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Hallo brabe,

Zitat

Jedoch stimmt das nicht ganz. Verbeamtung in RLP ist bis 40 als Quereinsteiger, jedoch
bis 45 als Seiteneinsteiger!

Das wäre mir neu. Meines Wissens nach gilt die Altersgrenze generell bei der Verbeamtung und
ist unabhängig vom Status. (So lassen es zumindest alle Unterlagen erscheinen, die mir
vorliegen.)

Es gibt aber einen Verbeamtungskorridor bis 45 Jahre, für den in RLP pro Jahr eine gewisse Zahl
zur Verfügung steht. Dort ist die Regel, dass bei Vorliegen einer konkreten
Abwanderungsgefahr (bspw.), eine Verbeamtung noch bis 45 möglich ist. Dies ist - denke ich -
unabhängig vom Status. Ob Quer- oder Seiteneinsteiger mit abgeschlossenem Referendariat:
Entscheidend wird wohl sein, dass man ein absolutes Mangelfach (in RLP (und darüber hinaus)
vor allem ET und Metall) hat. Ich denke, dass man damit gute Chancen hat, in den Korridor
hineinzukommen.

Meintest du das eventuell?

Einen schönen Gruß,
Golum
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